




3

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer,

die Menschen in Bayern sollen sich geschützt fühlen und si-

cher leben können. Das gilt auch im Straßenverkehr. Wir ha-

ben 2012 unser Verkehrssicherheitsprogramm „Bayern mobil  

– sicher ans Ziel“ ins Leben gerufen. Bis zum Jahr 2020 wol-

len wir unter anderem die Zahl der Verkehrstoten um 30 % 

reduzieren. 

Wir beobachten genau, welche Ursachen die schweren Ver-

kehrsunfälle in unserem Land haben; die meisten schweren 

Unfälle wären ganz einfach zu vermeiden, wenn sich die 

Beteiligten an die Verkehrsregeln halten: an Geschwindig-

keitsbegrenzungen, an Überholverbote, an Stoppschilder. 

Regeln im Straßenverkehr werden nicht aufgestellt, um Au-

tofahrer zu ärgern. Sie sind die Spielregeln für den sicheren 

Umgang miteinander. 

Deswegen appellieren wir an Ihre Vernunft, an Ihre Rück-

sichtnahme und an Ihr Gewissen. Das tun wir nicht alleine,  

sondern zusammen mit Menschen, die täglich im Beruf

oder sogar in ihrer Freizeit für die Verkehrssicherheit im Ein-

satz sind. 

Vernunft kommt an!

 

Joachim Herrmann
Staatsminister

Gerhard Eck
Staatssekretär
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Die Rettungsassistentin

„Mein Name ist Daniela Schmid. Ich bin als Rettungsassis-
tentin im Rettungsdienst tätig und muss sehr oft Unfallopfer 
notfallmedizinisch versorgen. Viele schlimme Unfälle im Stra-
ßenverkehr können vermieden werden, wenn alle Verkehrs-
teilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer mehr Rücksicht auf-
einander nehmen. 

Ich bitte daher alle, sich umsichtig im Straßenverkehr zu ver-
halten und die geltenden Regeln zu beachten. Denn mit je-
dem Regelverstoß gefährden Sie nicht nur Ihre eigene Ge-
sundheit oder sogar Ihr eigenes Leben, sondern auch die
Gesundheit oder das Leben anderer!“
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Der Polizeibeamte

„Mein Name ist Klaus Schmidt und ich bin seit 10 Jahren 
bei der Verkehrspolizei in München als Unfallsachbearbei-
ter beim Unfallkommando tätig. Bei den Tausenden von Ver-
kehrsunfällen, die jährlich passieren, werden immer noch zu 
viele Menschen verletzt oder sterben an ihren Unfallverlet-
zungen. Und wir haben dann die traurige Pflicht, die Ange-
hörigen davon zu informieren. 

Und so fragt man sich, wie man am besten einen Unfall ver-
meiden könnte. Man sollte immer vorausschauend fahren, 
mit den Fehlern oder Unaufmerksamkeiten anderer rechnen 
und nicht auf sein Recht bestehen. 

Vernunft kommt an!“
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Die Schulweghelferin

„Ich heiße Marianne Engelhardt und bin seit 17 Jahren Schul-
weghelferin. Wir Schulweghelfer kümmern uns ehrenamtlich 
darum, dass Schulkinder sicher zur Schule und wieder nach 
Hause kommen. 

Von Autofahrern wünsche ich mir, dass sie besonders vor
Schulen und Kindergärten aufmerksam und langsam fahren. 
Gerade dort sind Geschwindigkeitsbeschränkungen sinnvoll. 

Wenn Sie Kinder an der Straße stehen sehen, passen Sie bit-
te auf und fahren Sie vorsichtig. Wie wir alle wissen, rennen 
Kinder manchmal einfach los, ohne auf den Verkehr zu ach-
ten. Aber auch von Fahrradfahrern würde   ich mir oft eine
rücksichtsvollere Fahrweise wünschen!“
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Der Feuerwehrmann

„Ich bin Gerhard Bullinger. In über 40 Jahren Dienst bei der 
Feuerwehr habe ich bei vielen Verkehrsunfällen geholfen. 

Wenn es darum geht, Menschen aus verunglückten Fahr-
zeugen zu retten, zählt jede Sekunde. Gerade auf Autobah-
nen ist es daher wichtig, bereits bei stockendem Verkehr eine 
Rettungsgasse für die Einsatzkräfte zu bilden –   immer zwi-
schen dem linken und den danebenliegenden rechten Fahr-
streifen. Auf 3-spurigen Autobahnen heißt es also: eins links, 
zwei rechts! 

Liebe Autofahrer, damit kommen Sie bei Stau zwar nicht 
schneller ans Ziel, aber die Helfer schneller an den Unfallort. 
Wenn Sie diese einfache Faustregel beachten, können Sie 
uns helfen, Leben zu retten.“
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Der Straßenwärter

„Ich bin Leonhard Sigl und Straßenwärter bei der Autobahn-
meisterei Hohenbrunn. Meine Kollegen und ich tun viel für 
die Verkehrssicherheit: Wir kontrollieren die Straße, reparie-
ren Schlaglöcher oder stellen Schilder auf. Im Winter räu-
men und streuen wir die Autobahn, damit niemand zu Scha-
den kommt. Wir sind zu jeder Tages- und Nachtzeit für Sie 
im Einsatz. 

Bei Arbeiten direkt neben dem fließenden Verkehr braucht 
man starke Nerven. Da würde ich mir manchmal mehr 
Verständnis der Verkehrsteilnehmer wünschen. Lasst das  
Hupen und fahrt vorsichtig an uns vorbei. Geschwindig-
keitsbegrenzungen an Baustellen sind für uns lebenswichtig!  
Haltet euch bitte daran!“
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Viktoria Rebensburg Olympiasiegerin in Vancouver 

„Auf der Skipiste will ich schnell sein und gewinnen – auf 
der Straße aber will ich sicher sein. Deshalb setze ich mich 
für die Verkehrssicherheit ein und unterstütze „Bayern mobil  
– sicher ans Ziel“. 

Mein Rat: Fahren Sie aufmerksam, nehmen Sie Rücksicht 
und rechnen Sie damit, dass andere Fehler machen. 

Vernunft kommt an!“



Das Bayerische Staatsministerium des 

Innern, für Bau und Verkehr dankt 

der BMW Group, 

den bayerischen Sparkassen und 

der Bayerischen Verwaltung  

der staatlichen Schlösser, Gärten  

und Seen für ihre Unterstützung.

Verkehrssicherheit geht  
uns alle an
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Ausstattung und Farbe können variieren © BMW AG

Großes 
Gewinnspiel 
2014  
Für die Sicherheit auf Bayerns Straßen. 
Mitmachen und gewinnen! 

Auch dieses Jahr winken beim Gewinnspiel von „Bayern 

mobil – sicher ans Ziel“ wieder tolle Preise. Machen Sie mit, 

suchen Sie die farbig markierten Buchstaben und tragen 

diese der Reihenfolge nach in die leeren Felder auf der letz-

ten Seite ein. Sie können die Lösung auch im Internet bei 

www.sichermobil.bayern.de eingeben. Mit etwas Glück ge-

hört dann einer der schönen Preise Ihnen.

Der Hauptpreis:  
MINI Countryman 

Gestiftet von der BMW Group.
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www.schloesser.bayern.de

Das können Sie noch 
gewinnen: 

5 Fahrradhelme

5 Radlkarten 

für ein Gebiet Ihrer Wahl.

2 Familienjahreskarten 

für Sehenswürdigkeiten der Bayerischen Verwaltung 

der staatlichen Schlösser, Gärten und Seen,  

gültig für 2 Erwachsene mit Kindern unter 18 Jahren.

10 x 2 Freikarten 

für Sehenswürdigkeiten der Bayerischen Verwaltung 

der staatlichen Schlösser, Gärten und Seen.

10 Sparkassenbücher 

mit einer Einlage von je € 1.000,–
Gestiftet von den bayerischen Sparkassen 

aus dem Reinertrag des PS-Sparen und  

Gewinnens.
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Wollen Sie mehr über die Arbeit der 

Bayerischen Staatsregierung erfahren?

BAYERN | DIREKT ist Ihr direkter Draht zur Bayerischen Staatsregierung. Unter  

Telefon 089/ 12 22 20 oder per E-Mail an direkt@bayern.de erhalten Sie Informa-

tionsmaterial und Broschüren, Auskunft zu aktuellen Themen und Internetquellen 

sowie Hinweise zu Behörden, zuständigen Stellen und Ansprechpartnern bei der 

Bayerischen Staatsregierung. 

Herausgeber: Bayerisches Staatsministerium des Innern, für Bau und Verkehr

Odeonsplatz 3, 80539 München, www.innenministerium.bayern.de

Gestaltung: Bernhard Zölch, München | Bilder: S. 2, 4–8: Frank Lübke, München; 

S. 10: Rolf Poss, München; S. 13: Bayerische Schlösserverwaltung 

Druck: Louis Hofmann, Sonnefeld | Stand: Juni 2014

Hinweis: Diese Druckschrift wird im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit der Bayerischen Staats- 
regierung herausgegeben. Sie darf weder von Parteien noch von Wahlwerbern oder Wahlhelfern 
im Zeitraum von fünf Monaten vor einer Wahl zum Zwecke der Wahlwerbung verwendet werden. 
Dies gilt für Landtags-, Bundestags-, Kommunal- und Europawahlen. Missbräuchlich ist während 
dieser Zeit insbesondere die Verteilung auf Wahlveranstaltungen, an Informationsständen der  
Parteien sowie das Einlegen, Aufdrucken und Aufkleben parteipolitischer Informationen oder Wer-
bemittel. Untersagt ist gleichfalls die Weitergabe an Dritte zum Zwecke der Wahlwerbung. Auch 
ohne zeitlichen Bezug zu einer bevorstehenden Wahl darf die Druckschrift nicht in einer Weise ver-
wendet werden, die als Parteinahme der Staatsregierung zugunsten einzelner politischer Gruppen 
verstanden werden könnte. Den Parteien ist es gestattet, die Druckschrift zur Unterrichtung ihrer 
eigenen Mitglieder zu verwenden.

„Viel Glück!“

Teilnahmebedingungen

Einsendeschluss ist der 31.10.2014. (Poststempel bzw. Uhr-

zeit der E-Mail). Die Auslosung findet unter Aufsicht statt. 

Übergabeort des ersten Preises ist München. Der Rechts-

weg ist ausgeschlossen. Alle Gewinner werden persön-

lich benachrichtigt. Pro Absender wird nur eine Zusendung 

(Postkarte / E-Mail, nur gültig mit vollständiger Adresse, 

persönlicher Teilnahme) bei der Auslosung berücksichtigt. 

Mehrfachzusendungen sind ungültig.



Großes Gewinnspiel 2014 – 
für die Sicherheit  
auf Bayerns Straßen.
 
Auch im Internet unter 
www.sichermobil.bayern.de

Mitmachen und gewinnen! 
Einsendeschluss: 31.10.2014

Suchen Sie die blau unterstrichenen Buchstaben und  tragen 

Sie diese der Reihenfolge nach in die leeren Felder dieser 

Postkarte ein. Viel Erfolg!
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Vorname

Straße

PLZ und Ort

Telefon

Füllen Sie bitte den Absender sorgfältig in Druckbuchstaben mit Namen und Anschrift  
aus. Senden Sie die Antwortkarte an die angegebene Adresse oder geben Sie sie an den  
Aktionsständen, bei der Polizei oder einer bayerischen Sparkasse ab. Veranst.: Bayerisches  
Staatsministerium des Innern, für Bau und Verkehr, Odeonsplatz 3, 80539 München

absender

Mehr zu „Bayern mobil – sicher ans Ziel“ finden Sie unter 

www.sichermobil.bayern.de

Bitte Karte heraustrennen




